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Der Bürgermeister                                                                                        18.05.2004

Verleihung des Bürgerpreises 2003, Kategorie Umweltschutz an Herbert Beste

Lieber Herr Beste,

sehr geehrte Damen und Herren

spricht man in Herten von Natur- und Umweltschutz kommt man an einem Namen nicht vorbei. Hier hat sich Herbert Beste als Vorsitzende des Naturschutzbundes Deutschland e.V. Herten (NABU) durch besonderes ehrenamtliches Engagement hervorgehoben.

Ich glaube es ist müßig, Herrn Beste noch näher vorzustellen, da er allen durch sein Schaffen und aus der Zeitung bekannt sein wird.


Ich könnte den Abend füllen, wenn ich alle diese Naturschutzmaßnahmen, alle Aktionen und Ausstellungen ja alle Einsatzbereiche aufzählen wollte, in denen Herbert Beste mit seiner „NABU-Truppe“ tätig ist. 

Das geht über ganz praktische Maßnahmen wie Pflege und Entwicklungsprojekte an Bachläufen, Anlage von Streuobstwiesen und Schutzmaßnahmen für Amphibien – jeder kennt seine Frühjahrsaktion bei der Krötenwanderung in der Ried.

Herbert Beste macht eine exzellente Öffentlichkeitsarbeit. Es vergeht kaum eine Woche, in der nicht über örtliche Umweltschutz-Themen bzw. –Aktivitäten des NABU in der Hertener Presse berichtet wird.

Vor diesem Hintergrund wundert es niemanden, dass seit Herbert Beste 1996 im NABU den Vorsitz  übernommen hat, die Zahl der Mitglieder von 60 auf nunmehr insgesamt 800 Personen gestiegen ist.

Es ist sein besonderes Engagement und seine Überzeugungskraft, die ihre Wirkung nicht verfehlt.

Es gelingt ihm, ständig eine große Anzahl von Mitgliedern zu arbeits- und zeitaufwendigen Aufgaben im praktischen Naturschutz zu aktivieren, wobei besonders der positive Ansatz und Erfolg im Rahmen des Aufbaus einer aktiven Jugendgruppe hervorzuheben ist.

Das Talent von Herbert Beste als Initiator und Organisator hat es erleichtert, die Mitglieder des NABU zu motivieren mitzumachen, obwohl viele praktische Maßnahmen in der Natur harte körperliche Einsätze unter zum Teil widrigen Witterungsverhältnissen bedeuten. 

Die NABU-Mitgliederzahlen steigen, auch viele Kinder und Jugendliche fühlen sich angesprochen.

Vielleicht ist es ja ein Teil des Geheimnisses,  dass neben dem gemeinsamen Hobby und der Freude an der Arbeit in der Natur auch der persönliche Kontakt und der Zusammenhalt im NABU groß geschrieben werden – letzteres sicherlich auch ein großes Verdienst von Herbert Beste.

Woran es auch immer liegen mag: Das Bewusstsein für einen verantwortungsvollen Umgang mit der Natur wird auf jeden Fall geschärft. Es mach zuversichtlich, dass sich auch in der heutigen schnelllebigen Zeit so viele Hertener  -Kinder und Erwachsene-  für unsere Natur und Umwelt interessieren.

Lieber Herbert Beste, 

die Natur in Herten verdankt Ihnen sehr viel. Im Namen der Bürgerinnen und Bürger danke ich daher für ihr außergewöhnliches Engagement und verleihe Ihnen den Bürgerpreis 2003 in der Kategorie Umwelt/ Umweltschutz.

